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Mitteilungen des Bürgermeisteramtes 
 

Abfallangelegenheiten: 
 
Restmülltonne:  Dienstag, 08.04. 
Blaue Tonne:  Mittwoch, 09.04. 
 

 

Tel. 07393 / 598-235 oder  
pfleghar@munderkingen.de 
 

 
 
 

Notrufnummern im Rettungsdienstbereich 
Ulm / Alb-Donau-Kreis 
NOTRUF  
Polizei    110 
Feuerwehr/Rettungsdienst 112 
Medizinische Notfälle  112 
Kreiskrankenhaus Ehingen  07391 5860 
Ausschl. Krankentransport  0731 / 19222 
Gas-Störungsstelle  0800 0 82 45 05 
EnBW Hotline, Strom-Störungen 0800 3 62 94 77 
 

 
 

an Wochenenden und Feiertagen  
unter der einheitlichen Rufnummer 

116 117 
Öffnungszeiten der Notfallpraxis Ehingen 
An Samstagen, Sonntagen, Feiertagen (auch 
24./31.12.) 08:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
Die Notfallpraxis steht allen Bürgern in der Region zur Verfü-
gung. Für die Sprechstunde benötigen Sie keinen Termin. 
 

 
 
 
 

Der taggenaue Apotheken-Notdienst für Grundsheim ist 
abrufbar über - Telefon unter 0800 0022833 (kostenfrei 
aus dem Festnetz) oder über das Handy unter 22833 
(max. 69 ct/min)  
www.lak-bw.de/notdienstportal/notdienstkreis.html 
 
Freitag, 04.04.25 
Rats-Apotheke Laupheim, Marktplatz 3, Laupheim 
Samstag, 05.04.25 
Vitalis Apotheke, Talstr. 3, 89584 Ehingen (Donau) 

Sonntag, 06.04.25 
Rats-Apotheke Laupheim, Marktplatz 3, Laupheim 
Montag, 07.04.25 
Donau Apotheke, Schillerstr. 14, Munderkingen 
Dienstag, 08.04.25 
St. Martins-Apotheke, Hauptstr. 9, Allmendingen 
Mittwoch, 09.04.25 
Schloss-Apotheke, Hauptstr. 57, Obermarchtal 
Donnerstag, 10.04.25 
Linden-Apotheke am Sternplatz, Ehingen 
Freitag, 11.04.25 
Kanzach-Apotheke, Riedlinger Str. 5, Dürmentingen 
 

 
 
 

Zu erfragen unter der Telefonnummer  
0761/120 120 00 oder 01801-116 116 
 

Zu erfragen unter der Telefonnummer 
07393/ 3 8 8 2 

 

 

Telefon 0800 / 0 586 586 
Ihr Anruf ist gebührenfrei 

 

 

Frau Esther Blaum (Mo. – Fr.) 
Tel: 0731/185-4505 
E-Mail: esther.blaum@alb-donau-kreis.de 

 
Tel.: 07391 – 703147 
E-Mail: team@ibb.alb-donau-kreis.de  
Homepage: www.ibb.alb-donau-kreis.de 

Verbandsstandesamt Munderkingen 

Notruf - Rettungsdienst   

Ärztlicher Notdienst 

Apotheken-Notdienst 

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 

Wochenenddienst Sozialstation 

Raum Munderkingen 

Ambulanter Pflegeservice 
Der Krankenhaus GmbH Alb-Donau-Kreis 

Pflegestützpunkt Alb-Donau-Kreis, 
Sternplatz 5, 89584 Ehingen 
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Zum Nachdenken  
  Die Zeit heilt nicht alle Wunden, sie lehrt uns nur,  
  mit dem Unbegreiflichen zu leben.     Rainer Maria Rilke 

 

Gratulation zur Wahl zum Kirchengemeinderat/-in 
Die Gemeindeverwaltung gratuliert den am 30.03.2025, Neu- oder Wiedergewählten Kirchengemeinderä-
ten/-innen ganz herzlich zu ihrer Wahl. Wir wünschen eine erfolgreiche Amtszeit zum Wohle unserer Kir-
chengemeinde. Bei allen gewählten Personen darf ich mich bedanken, dass sie ihre Freizeit für dieses eh-
renamtliche Engagement zur Verfügung stellen. Dies gebührt Respekt und Anerkennung. Die Namen der 
gewählten Personen finden sie bei den kirchlichen Mitteilungen, Wahlergebnis, in diesem Amtsblatt.  
Herzlichen Dank auch bei allen Wählerinnen und Wähler für die gute Wahlbeteiligung von knapp 60%. 
Gez. Uwe Handgrätinger, Bürgermeister 
 
 

Standesamtliche Mitteilungen Monat März 
 
Herzliche Anteilnahme 
Am 18. März 2025 ist Frau Anneliese Neubrand, Grundsheim/Rottenacker 
im Alter von 92 Jahren verstorben. 
 
 

Alteisensammlung Grundsheim 
Am Samstag, 12. April 2025 wird durch die Freiwillige Feuerwehr Grundsheim  
eine Alteisensammlung durchgeführt. 
Alteisen kann von 09:00 – 12:00 Uhr am Feuerwehrhaus angeliefert werden.  
Zusätzlich wird Alteisen durch die Feuerwehr eingesammelt.  
Dazu sollte das Alteisen bis 09:00 Uhr am Straßenrand bereitgestellt werden. 
 
Informationen zur Alteisensammlung:  
Thomas Missel Tel.: 0173-3176113 oder Armin Buck Tel.: 0152-32737392 
Freiwillige Feuerwehr Grundsheim 
 
 

Maibauminitiative Grundsheim 2025 
 
Liebe Grundsheimerinnen und Grundsheimer, 
auch in diesem Jahr hoffen wir wieder auf Eure Unterstützung beim Herrichten der Girlanden und Kränze für 
den Maibaum. 
Es werden freiwillige Helferinnen und Helfer zum „Kranzen“, Bändel schneiden und schmücken des Mai-
baums gesucht. 
Geplant ist ein Termin, an dem alles für den diesjährigen Maibaum vorbereitet wird. 
Dieser findet am Samstag, 26. April um 13:00 Uhr am Feuerwehrhaus statt. 
Bitte bringt eine eigene Gartenschere, eine Haushaltsschere und Handschuhe mit. 
Im Anschluss an den Arbeitseinsatz lädt die Gemeinde alle fleißigen Helferinnen und Helfer zu einem gemüt-
lichen Beisammensein ein. Für ausreichend Getränke ist gesorgt.  
Wir hoffen auf zahlreiche Unterstützung durch unsere Dorfgemeinschaft, damit auch 2025 ein schöner Mai-
baum in der Ortsmitte steht. 
Bei Fragen könnt Ihr euch an alle Mitglieder der Feuerwehr oder an die Gemeindeverwaltung wenden. 
Gemeindeverwaltung und Freiwillige Feuerwehr Grundsheim 
 
 

Sprechstunden und Amtsblatt in den Osterferien 
In der Karwoche wird eine Amtsblatt-Doppelausgabe Nr. 16/17/2025 erstellt.  
Am Dienstag, 22. April findet keine Sprechstunde statt. 
Bitte beachten Sie, dass in der Woche nach Ostern keine Personalausweise und Reisepässe beantragt wer-
den können. Wer dringend Ausweispapiere benötigt, bitte noch vor Ostern beantragen. 
 

Änderungen beim Beantragen von Personalausweisen und Reisepässen  
ab 1. Mai 2025  
Ausgedruckte Passbilder sind ab dem 1. Mai 2025 für die Beantragung hoheitlicher Identitätsdokumente 
nicht mehr zugelassen, nur noch in digitaler Form durch zugelassene Fotographen erstellt.  
Ausweise, Pässe, die im laufenden Jahr ablaufen, können auch vor dem 01.05.2025 beantragt werden. 
 
Gemeindeverwaltung Grundsheim 
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Anzeigepflicht bei Änderungen der versiegelten Flächen  
hinsichtlich der Niederschlagswassergebühr 
Wir möchten Sie darauf hinweisen, dass Änderungen der Größe oder des Versiegelungsgrades des Grund-
stückes (z.B. durch Um- oder Anbauten, Anlegen der Außenanlagen etc.) um mehr als 10 m² laut Abwasser-
satzung anzuzeigen sind. 
Änderungen melden Sie bitte bei Frau Ullmann, Verwaltungsgemeinschaft Munderkingen,  
Tel. 07393/598-211 oder ullmann@munderkingen.de. 
Für Fragen bezüglich der Regenwassergebühr bzw. der versiegelten Flächen stehen wir Ihnen gerne zur 
Verfügung. 
Verwaltungsgemeinschaft Munderkingen, Steueramt 
 

Beseitigung des Streumaterials vom Winterdienst  
Wir möchten alle Straßenanlieger bitten, die Gehwege und Straßenränder vom Streusplitt des vergangenen 
Winterdienstes zu säubern. Nach der Satzung vom 10.12.2018, ist der Anlieger des Gehweges oder falls 
solcher fehlt, der Straße, verpflichtet, regelmäßig zu kehren und von Unkraut etc. zu beseitigen. 
Bei Gehwegen darf der Unrat nicht an den Fahrbahnrand gekehrt werden. Falls ein Gehweg fehlt, ist der 
Fahrbahnrand zu säubern. Im Interesse eines geordneten und sauberen Ortsbildes bitten wir darum, unserer 
Bitte nachzukommen.  
Bürgermeisteramt Grundsheim 
 

Einladung zum diesjährigen Seniorennachmittag  
am Sonntag, den 13. April 2025 in der Mehrzweckhalle in Oberstadion 

 
Auch in diesem Jahr laden der DRK-Ortsverein Oberstadion und die Gemeinden zum beliebten Senioren-
nachmittag am Palmsonntag, den 13. April 2025 ab 14.00 Uhr, in die Mehrzweckhalle recht herzlich ein. 
Wir würden uns freuen, wenn wir recht viele Seniorinnen und Senioren ab 70 Jahren mit Partner aus den 
Gemeinden Grundsheim, Oberstadion und Unterstadion zu diesem traditionellen Nachmittag willkommen 
heißen könnten. 
Wer keine Fahrgelegenheit hat, melde sich bitte bei Vroni Fiderer, Tel. 07357/1821. 
 
Ihr DRK-Team 
 
 
DRK ruft zur Blutspende rund um die Osterfeiertage auf: Jede Spende zählt!  
Patient*innen aller Altersklassen sind täglich auf eine lückenlose Versorgung mit Blutspenden angewiesen. 
Für das Blutspendewesen bedeuten Ferien- und Feiertage eine Herausforderung!  
Für all diejenigen, die nicht im Schichtbetrieb arbeiten, ist das Osterwochenende eine lang ersehnte, kleine 
Auszeit vom Alltag. Für das Blutspendewesen stellen mehrere aufeinanderfolgende Feiertage, wie zum Bei-
spiel das lange Osterwochenende bzw. die Osterferien, eine besondere Herausforderung dar - während der 
Ferienzeit fehlen schlichtweg Blutspenden. 
Blut ist nur sehr begrenzt haltbar und wird täglich gebraucht. Einige aus Blutspenden hergestellten Präparate 
(Thrombozyten) sind nur bis zu vier (!) Tage haltbar. Lebensrettende Blutspenden werden daher an 365 Ta-
gen im Jahr, rund um die Uhr gebraucht. Durch unterschiedliche Einflussfaktoren kommt es immer wieder zu 
saisonalen Schwankungen und Engpässen bei der Blutversorgung. Ein Rückgang der Spendeaktivität ist 
regelmäßig während der Feiertagswochen im Frühjahr und rund um Ostern zu beobachten. Viele Menschen 
verreisen oder widmen sich anderen Freizeitaktivitäten, wodurch sie für die Blutspende nicht zur Verfügung 
stehen. Patient*innen aller Altersklassen sind jedoch auf eine kontinuierliche und lückenlose Versorgung an-
gewiesen und können sich nicht nach Feiertagen richten. Die Abwesenheit von Blutspender*innen sowie die 
kurze Haltbarkeit mancher Blutbestandteile lassen die Vorräte schnell schwinden. 
Der DRK-Blutspendedienst ruft dazu auf, sich vor und während den Feiertagen oder dem Ferienantritt einen 
Termin zur Blutspende zu vereinbaren. In Baden-Württemberg und Hessen werden täglich etwa 2.700 Blut-
spenden benötigt.  
AKTION: Im Zeitraum vom 17. April bis einschließlich 2. Mai erhalten Spendende im Rahmen der mobilen 
Blutspendetermine eine exklusive Glasflasche im DRK-Design. Worauf warten? Eine Blutspende kann bis zu 
drei Menschen helfen.  
Weitere Informationen rund um das Thema Blutspende unter www.blutspende.de oder telefonisch kostenfrei 
unter 0800 11 949 11. Bildmaterialien zwecks Veröffentlichung stehen unter www.blutspende.de/presse/me-
diathek zur Verfügung. 
 
NÄCHSTER TERMIN in 89613 OBERSTADION 
 
Dienstag, dem 22.04.2025 
von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr  
Mehrzweckhalle, Eicher 4 
Jetzt Termin buchen: www.blutspende.de/termine 
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Bericht über die Verbandsversammlung 
des Abwasserzweckverband „Winkel“ vom 31.03.2025. 

 
Zunächst trafen sich die Mitglieder des Abwasserzweckverbands Winkel zur Besichtigung der Verbandsklär-
anlage in Rottenacker. Nach der Kommunalwahl im Jahr 2024 wurden einige neue Gemeinderäte als Vertre-
ter in den Abwasserverband gewählt. Deshalb bestand der Wunsch die Kläranlage in Rottenacker zu besich-
tigen. Klärwärter Roland Butz führte die Gremiumsmitglieder durch die mechanisch-biologische Kläranlage 
vom Einlauf des Schmutzwassers bis zum Auslauf des gereinigten Wassers in den Vorfluter, die Donau. Ver-
bandsvorsitzender Uwe Handgrätinger bedankte sich bei den Klärwärtern für ihre verantwortungsvolle Tätig-
keit. 7 Tage die Woche und 52 Wochen im Jahr müssen die Anlagen kontrolliert und die Wasserdaten über-
wacht werden.  
Unsere Bilder zeigen Klärwärter Roland Butz mit der schematisch dargestellten Kläranlage mit den beiden 
Belebungsbecken: 

   
Verbandsvorsitzender BM Uwe Handgrätinger führte die Sitzung, nach der ca. 45-minütigen Besichtigung, im 
Sitzungssaal des Rathauses in Oberstadion, fort. Dort beschlossen die Verbandsmitglieder der Verbandsge-
meinden Grundsheim, Ober- und Unterstadion, sowie die Teilorte Oggelsbeuren und Ruppertshofen von der 
Gemeinde Attenweiler die Haushaltssatzung 2025 incl. Haushaltsplan, die Jahresrechnung 2022 des Ver-
bandes und abschließend wurde über den Abschlussbericht der überörtlichen Jahresprüfung des Landrats-
amt Alb-Donau-Kreises, unterrichtet. Geschäftsführer Markus Mussotter erläuterte das Zahlenwerk sehr aus-
führlich. Die Verbandsumlage 2025 beträgt 295,5 T€, Vorjahr 296 T€ (2024). Diese Umlage wird entspre-
chen dem angelieferten Schmutzwasser auf die Verbandsgemeinden umgelegt. Dort fließt diese Umlage in 
die Gebührenberechnung der jeweiligen Gemeinde ein. Die Jahresrechnung 2022 wurde mit einem Gesamt-
ergebnis von 255.081 € schlussgerechnet. Der Stellungnahme der Verbandsverwaltung zum Prüfbericht 
wurde von der Versammlung zur Kenntnis genommen. 
Gez. Handgrätinger, Verbandsvorsitzender 
 
 

Mitteilungen des Landratsamtes Alb-Donau-Kreis 
 

Ehrenamtliche Familienbesucherinnen 
als Unterstützung für junge Eltern gesucht 

 
Die Geburt eines Kindes stellt die Welt aller Eltern auf den Kopf und es benötigt oftmals Zeit und Kraft, um 
sich mit der neuen Situation vertraut zu machen. Darüber, welche vielfältigen Unterstützungsmöglichkeiten 
es im Alb-Donau-Kreis gibt, informieren nach der Geburt ehrenamtliche Familienbesucherinnen.  
 
Das Landratsamt Alb-Donau-Kreis sucht wieder offene, kommunikative und empathische Menschen, die die-
ses erfüllende Ehrenamt ausüben möchten. Die ehrenamtlichen Familienbesucherinnen überreichen bei kur-
zen Willkommensbesuchen allen Eltern mit Neugeborenen eine „Babytasche“, die Informationen zu den An-
geboten im Alb-Donau-Kreis enthält, sowie ein kleines Geschenk. 
 
Das Projekt gibt es seit 2013 und ist eine Kooperation zwischen den Frühen Hilfen des Landratsamtes und 
den Städten und Gemeinden im Alb-Donau-Kreis. Interessierte sollten einen pädagogischen oder medizini-
schen Beruf ausüben oder eine entsprechende Vorbildung haben. Für die Besuche erhalten die Ehrenamtli-
chen eine Aufwandsentschädigung.  
 
Interessierte können sich bei den Mitarbeiterinnen der Frühen Hilfen unter der Rufnummer 0731/185-4442 
oder per Mail an fruehehilfen@alb-donau-kreis.de melden. 
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Landratsamt unterstützt Helferkreise bei der Gewinnung von Ehrenamtlichen 
 
Die Helferkreise in den Kommunen des Alb-Donau-Kreises leisten einen unverzichtbaren Beitrag zur Integra-
tion geflüchteter Menschen. Sie helfen, soziale Kontakte zu knüpfen, Sprachbarrieren zu überwinden und 
Vorurteile abzubauen. Dadurch ermöglichen sie ein erfolgreiches Ankommen in unserer Gesellschaft. Dieses 
Engagement ist nicht nur für die Geflüchteten von großer Bedeutung, sondern bereichert auch das Leben 
der Ehrenamtlichen selbst. Sich zu engagieren bedeutet, den eigenen Horizont zu erweitern, Teil einer Ge-
meinschaft zu sein und neue Fähigkeiten zu entdecken. Noch wirkungsvoller und erfüllender wird das Ehren-
amt, wenn viele gemeinsam anpacken und sich die Aufgaben auf mehrere Schultern verteilen. 
 
Um die Helferkreise bei der Werbung für neue Mitstreiterinnen und Mitstreiter zu unterstützen, hat der Fach-
dienst Flüchtlinge, Integration, staatliche Leistungen gemeinsam mit der Freiwilligenagentur engagiert in Ulm 
e. V. einen Workshop zum Thema „Gewinnung von Ehrenamtlichen“ für die Helferkreise im Alb-Donau-Kreis 
organisiert. Zudem wurde bei einem Abschlusstreffen am 27. März 2025 im Haus des Landkreises unter an-
derem eine neue Faltbroschüre vorgestellt, die zu einem Plakat umfunktioniert werden kann. Dieses erfüllt 
zwei Zwecke: Die Vorderseite dient als Schaufenster für die Öffentlichkeit und zeigt, wie vielfältig das Enga-
gement für Geflüchtete im Alb-Donau-Kreis ist. Zudem informiert es darüber, wo sich Interessierte bestehen-
den Initiativen anschließen können. Das Poster soll potenziell Interessierte ansprechen und zum Austausch 
über die wertvolle Arbeit der Helferkreise anregen. 
 
Die Rückseite fungiert als praxisnaher Werkzeugkoffer für Menschen, die bereits in  
Helferkreisen engagiert sind. Hier finden sich zahlreiche Informationen, Tipps und  
Anregungen, wie sie neue Ehrenamtliche gezielt werben und langfristig binden können.  
Das Landratsamt stellt den Helferkreisen außerdem die in der Broschüre enthaltenen  
Illustrationen zur Nutzung zur Verfügung sowie Vorlagen für verschiedene Formate,  
insbesondere Social Media-Beiträge. Das macht es den Ehrenamtlichen leichter,  
hochwertige Werbematerialien zu kreieren. Die Broschüre wird den Helferkreisen  
sowie den Kommunen im Alb-Donau-Kreis in den nächsten Tagen zugeschickt.  
 
Weitere Informationen sowie die Publikationen zum Projekt finden Sie  
auf unserer Homepage unter www.alb-donau-kreis.de/helferkreise.  
 
 

B28-Tunnel bei Blaubeuren wird am 22. April gereinigt und gewartet 
Umleitung wird eingerichtet – Verkehrsbehinderungen möglich 

 
Am Dienstag, den 22. April 2025, werden von 8 bis 16 Uhr am B28-Tunnel bei Blaubeuren die turnusmäßi-
gen Reinigungs- und Wartungsarbeiten durchgeführt. Der Verkehr aus Richtung Bad Urach wird über die 
Marktstraße, Bergstraße und Karlstraße in Blaubeuren umgeleitet. 
 
Der Verkehr aus Richtung Ehingen und Ulm wird einseitig durch den Tunnel geführt. 
 Die Umleitungsstrecke wird entsprechend ausgeschildert. 
 
 

Straßenentwässerungsarbeiten auf der K 7303: 
Vollsperrung bei Bernstadt ab 14. April 

 
Auf der Kreisstraße K 7303 zwischen Bernstadt und der Einmündung der K 7304 bei Holzkirch finden von 
Montag, den 14. April 2025, bis einschließlich Donnerstag, den 17. April 2025, notwendige Straßenentwäs-
serungsarbeiten statt. Diese dienen zur Aufrechterhaltung der Verkehrssicherheit. 
 
Aufgrund der geringen Straßenbreite ist es nicht möglich, die Arbeiten bei laufendem Verkehr durchzuführen. 
Aus Sicherheitsgründen muss die K 7303 daher für den Zeitraum der Arbeiten voll gesperrt werden. Eine 
Umleitung ist eingerichtet und erfolgt über Breitingen und die Landesstraße L 1165 sowie umgekehrt. 
 
 

Sanierung der Stützmauer in Blaustein: 
Verkehrsregelung durch Ampel ab 7. April 2025 

Das Landratsamt Alb-Donau-Kreis lässt ab dem 7. April 2025 die Stützmauer in der Martinstraße 31 in Blau-
stein sanieren. 
 
Für die Arbeiten wird die Martinstraße auf einer Länge von rund 50 Metern halbseitig gesperrt. Der Verkehr 
wird durch eine Ampelanlage geregelt, Fußgänger werden auf den gegenüberliegenden Gehweg umgeleitet. 
 
Die Bauarbeiten dauern voraussichtlich bis zum 9. Mai 2025. 
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Fachtagung am 16. April in Laichingen: 
Neue Nutzungskonzepte für alte Bauernhöfe 

 
Der Fachdienst Landwirtschaft des Alb-Donau-Kreises, das Kreislandwirtschaftsamt Reutlingen, der Fachbe-
reich Landwirtschaft des Landkreises Heidenheim, das Landwirtschaftsamt Göppingen, die Milchviehbera-
tung Schwäbische Alb-Donau, der Erzeugerring Ulm-Göppingen-Heidenheim sowie der Verein für landwirt-
schaftliche Fachbildung Alb-Donau-Ulm laden am Mittwoch, den 16. April 2025, zur Fachtagung "Nutzungs-
änderung ausgedienter landwirtschaftlicher Gebäude" ein. Die Veranstaltung beginnt um 9:30 Uhr im Gast-
haus "Rössle", Bahnhofstraße 33 in Laichingen. Die Teilnahme ist kostenlos, eine vorherige Anmeldung ist 
jedoch erforderlich: https://eveeno.com/361511427. 
 
Diese Fachtagung bietet wertvolle Einblicke in die rechtlichen, finanziellen und praktischen Aspekte der Um-
nutzung landwirtschaftlicher Gebäude und ist eine ideale Gelegenheit zum Austausch mit Fachleuten und 
Praktikern. Das Programm des Tages setzt sich wie folgt zusammen: 
Baurecht und Immissionsschutz: Was ist erlaubt? 
Kathleen Aue (Regierungspräsidium Stuttgart, Referat 21) und Annette Unseld (Fachdienst Landwirtschaft 
Alb-Donau-Kreis) eröffnen die Fachtagung mit dem Vortrag "Möglichkeiten und Grenzen von Nutzungsände-
rungen hinsichtlich Bau- und Immissionsschutzrecht". Frau Aue stellt die baurechtlichen Voraussetzungen 
für Nutzungsänderungen im Innen- und Außenbereich vor, während Frau Unseld auf die Beurteilungspraxis 
in Bezug auf landwirtschaftliche Immissionen eingeht. 
Welche Fördermittel gibt es? 
Dr. Ottmar Röhm (Regierungspräsidium Tübingen, Referat 32 "Betriebswirtschaft, Agrarförderung und Struk-
turentwicklung") gibt einen Überblick über finanzielle Unterstützungsmöglichkeiten. Sein Vortrag "LEADER, 
ELR oder AFP? Welche Förderung passt?" zeigt auf, welche Programme sich für die Umnutzung landwirt-
schaftlicher Gebäude eignen. 
Erfolgsbeispiele aus der Praxis 
Franz Schönberger (Argenbühl) berichtet in seinem Vortrag "Vom Kuhstall zum Ferienhaus" über die Trans-
formation seines ehemaligen Milchviehstalls in ein Ferienhaus mit Ferienwohnungen, Indoorspielplatz und 
Seminarraum. 
Nach der Mittagspause geht es weiter mit Marc Bierkamp (Gemeinsame Dienststelle Flurneuordnung, Alb-
Donau-Kreis), der in seinem Vortrag "Flächen im Innenbereich optimal nutzen" auf die innerörtliche Flurbe-
reinigung eingeht. 
Ein weiteres Praxisbeispiel präsentiert Thomas Sugg (Hohentengen-Eichen) mit "Vom Schweinestall zum 
Lagerraum", in dem er von seinen Erfahrungen im Genehmigungsverfahren berichtet. 
Steuerliche Aspekte: Worauf muss ich achten? 
Den Abschluss der Fachtagung bildet Paul C. Guter (Wirtschaftsprüfer und Steuerberater bei Guter & Kolle-
gen GmbH, Ehingen) mit seinem Vortrag "Steuerliche Fallstricke bei der Nutzungsänderung vermeiden". 
 
 

Bildung für nachhaltige Entwicklung: 
Alb-Donau-Kreis erhält nationale BNE-Auszeichnung 

durch Bildungsministerium und Deutsche UNESCO-Kommission 
Eine Auszeichnung und eine weitere Nominierung – das Bundesministerium für Bildung und Forschung und 
die Deutsche UNESCO-Kommission haben die erfolgreiche Arbeit des Regionalen Bildungsbüros des Alb-
Donau-Kreises gewürdigt: Das Bildungsbüro erhielt die „Nationale Auszeichnung – Bildung für nachhaltige 
Entwicklung“ im Rahmen des UNESCO-Programms „BNE 2030“ für seinen vorbildlichen Einsatz für Bildung 
für nachhaltige Entwicklung (BNE). Zusätzlich wurde das Bildungsbüro als eine der TOP 20 Initiativen für 
den „Nationalen Preis – Bildung für nachhaltige Entwicklung" nominiert. 
„Im Alb-Donau-Kreis setzen wir uns seit Jahren für eine nachhaltige Entwicklung ein – ob als BNE-Modell-
kommune oder mit unserer umfassenden Nachhaltigkeitsstrategie für den Landkreis. Ich freue mich daher 
sehr, dass die erfolgreiche Arbeit des Bildungsbüros mit der, Nationalen Auszeichnung‘ bestätigt wird. Unser 
Ziel ist es, Kindern und Erwachsenen nicht nur Wissen über nachhaltiges Handeln zu vermitteln, sondern sie 
zu befähigen, selbst aktiv an einer zukunftsfähigen Gesellschaft mitzuarbeiten“, sagte Landrat Heiner Schef-
fold bei der Bekanntgabe der Auszeichnungen. Die digitale Übergabe der „Nationalen Auszeichnung“ fand 
am 27. März 2025 statt. Die Würdigung der TOP-20-Initiativen für den „Nationalen Preis – Bildung für nach-
haltige Entwicklung" erfolgt am 22. Mai 2025 bei einer Preisverleihung in Berlin.  
 
Die „Nationale Auszeichnung – Bildung für nachhaltige Entwicklung“ zeichnet besonders innovative und wirk-
same BNE-Initiativen aus. Gewertet werden beispielweise, welche BNE-Bildungsangebote realisiert wurden, 
ob es Kooperationen mit anderen Initiativen gibt, wie die Schülerinnen und Schüler in ihrer Gestaltungskom-
petenz unterstützt werden und ob sie Projekte selbst gestalten können. Eine Jury aus Expertinnen und Ex-
perten aus Wissenschaft, Wirtschaft, Politik und Zivilgesellschaft wählte die ausgezeichneten BNE-Initiativen 
aus. Das Regionale Bildungsbüro des Alb-Donau-Kreises begleitet die kreiseigenen Schulen auf dem Weg 
zur BNE-Schule im BNE-Schulnetzwerk Baden-Württemberg, organisiert regelmäßig BNE-Fachtage und 
prämiert BNE-Projekte an den Schulen. 
 



7 
 

Regierungspräsidium Tübingen  
 

Gentechnikaufsicht im Regierungspräsidium Tübingen unter neuer Leitung 
 
Matthias Fritz übernimmt zum 1. April 2025 die Leitung des Referats „Gentechnikaufsicht“ im Regierungsprä-
sidium Tübingen. Regierungspräsident Klaus Tappeser weiß diese verantwortungsvolle Aufgabe der Zulas-
sung und Überwachung von gentechnischen Anlagen bei Matthias Fritz in kompetenten Händen.  
Seit über 12 Jahren ist Matthias Fritz in unterschiedlichen Positionen und Abteilungen im Regierungspräsi-
dium Tübingen tätig. So war er sowohl im Bereich „Recht und Verwaltung, Bildung“ der Landwirtschaftsabtei-
lung als auch in der Umweltabteilung, hier zuletzt als Referatsleiter „Naturschutz, Recht“, tätig. Der 45-Jäh-
rige tritt nun die Nachfolge von Axel Nägele an, der zum 31. März 2025 in den Ruhestand geht.  
Das Regierungspräsidium Tübingen ist in ganz Baden-Württemberg für die Zulassung und Überwachung 
von derzeit rund 1.200 gentechnische Anlagen zuständig. „Durch die landesweite Tätigkeit und der Sensibili-
tät der Aufgabe Bedarf es ein hohes Maß an fachlicher Kompetenz und Fingerspitzengefühl. Beides bringt 
Matthias Fritz aus seinen bisherigen beruflichen Stationen mit“, so Regierungspräsident Klaus Tappeser. 
 
Nach dem Abitur studierte Matthias Fritz Rechtswissenschaften an der Universität Tübingen, sein Rechtsre-
ferendariat absolvierte er ebenfalls in Tübingen. Bei seiner mehrmonatigen Station im Sekretariat des 
Rechtsausschusses des Bundestages in Berlin konnte der Jurist wertvolle Einblicke in die Arbeit der Bun-
desgesetzgebung erhalten. Anschließend war er drei Jahre als Justiziar am Landratsamt Waldshut-Tiengen 
aktiv. Vor seiner Tätigkeit beim Regierungspräsidium Tübingen schloss sich eine dreijährige Beschäftigung 
als Referent und später stellvertretender Referatsleiter bei der Abteilung „IT, E-Government, Verwaltungsmo-
dernisierung“ des Innenministeriums Baden-Württemberg an.  
 
 

Steffen Fink leitet ab 1. April 2025 das Referat 
„Naturschutz, Recht“ des Regierungspräsidiums Tübingen 

 
Regierungspräsident Klaus Tappeser hat Steffen Fink zum neuen Leiter des Referats „Naturschutz, Recht“ 
bestellt. Steffen Fink ist seit 2013 im Regierungspräsidium Tübingen beschäftigt, zuletzt war er Leiter des 
Referats Staatsangehörigkeitsrecht, Ausländerrecht.  
Zum 1. April 2025 hat Regierungspräsident Klaus Tappeser den Juristen Steffen Fink zum Leiter des Natur-
schutzreferats in der Abteilung Umwelt des Regierungspräsidiums Tübingen ernannt. Er folgt auf Matthias 
Fritz, der in die Leitung des Referats Gentechnikaufsicht gewechselt ist. Seit 2013 hat Steffen Fink auf unter-
schiedlichen Stellen im Regierungspräsidiums Tübingen gewirkt, zuletzt als Leiter des Referats Staatsange-
hörigkeitsrecht, Ausländerrecht. 
„Es ist gut, dass wir die Leitung des Naturschutzrechtsreferats schnell wieder mit hoher fachlicher Kompe-
tenz besetzen können. Steffen Fink ist für die neue Aufgabe bestens geeignet, da er über vielfältige Erfah-
rungen auf allen Ebenen der Landesverwaltung verfügt und in seiner beruflichen Laufbahn bereits mit natur-
schutzrechtlichen Fragestellungen befasst war“, so Tappeser anlässlich des Stabswechsels. 
 
Christopher Siegel ist neuer Leiter des Referats Staatsangehörigkeitsrecht, Ausländerrecht des Regierungs-
präsidiums Tübingen 
 

Christopher Siegel wurde mit Wirkung zum 01. April 2025  
von Regierungspräsident Klaus Tappeser zum neuen Leiter des Referats  

„Staatsangehörigkeitsrecht, Ausländerrecht“ bestellt. 
Seit 2016 ist Christopher Siegel in der Landesverwaltung Baden-Württemberg tätig. Zu Beginn im Regie-
rungspräsidium Tübingen je hälftig im Rechtsreferat der Abteilung 3 Landwirtschaft, Ländlicher Raum, Vete-
rinär- und Lebensmittelwesen sowie im Verkehrsreferat der Abteilung 4 Mobilität, Verkehr, und Straßen ein-
gesetzt, wechselte er Ende 2017 ins Rechts- und Planfeststellungsreferat der Abteilung 2 Wirtschaft, Raum-
ordnung, Bau-, Denkmal- und Gesundheitswesen. Mit Beginn der Corona-Pandemie wurde er für ein Jahr 
ans Ministerium für Soziales, Gesundheit und Integration Baden-Württemberg abgeordnet und fungierte dort 
als stellvertretender Leiter eines Krisenstabs. Nach seiner Rückkehr ans Regierungspräsidium Tübingen war 
er in der Task Force Corona-Entschädigungen tätig, deren Leitung er im Herbst 2021 übernahm. Parallel 
dazu diente er als Ansprechpartner für rechtliche Fragestellungen im Zusammenhang mit dem Infektions-
schutzgesetz. Seit Ende 2022 war Christopher Siegel als stellvertretender Referatsleiter in der Abteilung 2 
tätig. 
„Christopher Siegel hat sich in verschiedenen Tätigkeiten und Leitungspositionen auf unterschiedlichen Ebe-
nen der Landesverwaltung und in unserem Haus bewiesen. Mit ihm gewinnen wir einen engagierten und 
kompetenten neuen Leiter des anspruchsvollen und gesellschaftlich bedeutsamen Aufgabengebiets des Re-
ferats für Staatsangehörigkeits- und Ausländerrecht“, so Regierungspräsident Klaus Tappeser bei seiner 
Amtseinsetzung. 
Christopher Siegel studierte Rechtswissenschaften an der Universität Tübingen und absolvierte das Rechts-
referendariat am Landgericht Hechingen. 
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Stärkung der Verkehrsinfrastruktur an Bundes- und Landesstraßen  
im Alb-Donau-Kreis, Stadtkreis Ulm und dem Landkreis Biberach im Jahr 2025 

„Wir haben im Regierungsbezirk Tübingen ein dichtes Straßen- und Radwegenetz. Damit diese Infrastruktur 
auch in Zukunft leistungsfähig bleibt, setzen wir unsere Erhaltungsmaßnahmen konsequent fort. Im Jahr 
2025 investieren wir wieder erhebliche Mittel in den Erhalt, die Sanierung und den Ausbau unserer Straßen, 
Brücken und Radwege. Dabei ist uns bewusst, dass diese Bauarbeiten für Anwohnende und Verkehrsteil-
nehmende mit Einschränkungen verbunden sind. Wir danken daher allen Bürgerinnen und Bürgern für ihr 
Verständnis und dafür, dass sie diese Investitionen in unsere Mobilität mittragen", so Regierungspräsident 
Klaus Tappeser. 
Nachfolgend sind die geplanten Maßnahmen im Alb-Donau-Kreis, Stadtkreis Ulm und dem Landkreis Biber-
ach im Einzelnen beschrieben. Über den genauen Beginn und Ablauf der folgenden Baumaßnahmen sowie 
die hierfür erforderlichen Verkehrsumleitungen wird das Regierungspräsidium in gesonderten Pressemittei-
lungen jeweils vor Baubeginn informieren. 
Erhaltungsmaßnahmen 
B 10, Fahrbahndeckenerneuerung Ulm/West bis Dornstadt (1) 
Zwischen Dornstadt und der Anschlussstelle Ulm/West der A 8 wird der Fahrbahnbelag der B 10 auf einer 
Länge von rund 1,5 Kilometern erneuert. Die mit 830.000 Euro veranschlagte Erhaltungsmaßnahme soll im 
Mai 2025 durchgeführt werden. 
B 28, Fahrbahndeckenerneuerung zwischen Feldstetten und Blaubeuren (2) 
Die B 28 erhält zwischen Feldstetten und Blaubeuren in zwei Abschnitten mit einer Gesamtlänge von rund 
5,1 Kilometern einen neuen Fahrbahnbelag. Die Kosten für den rund 650 Meter langen Abschnitt beim Alb-
hof und den rund 4,5 Kilometer langen Abschnitt zwischen der südlichen Auffahrt von Suppingen und der 
Einmündung der Leinenstraßen in Blaubeuren-Steigziegelhütte belaufen sich in Summe auf rund 1,4 Millio-
nen Euro und sollen von Mitte Mai bis in die erste Junihälfte hinein durchgeführt werden. 
B 30, Fahrbahndeckenerneuerung Dreieck Neu-Ulm bis Ulm/Donautal (3) 
Die Fahrbahn der B 30 erhält auf einem rund 1,5 Kilometer langen Streckenabschnitt in Fahrtrichtung Biber-
ach einen neuen Fahrbahnbelag. Die Bauarbeiten, die voraussichtlich rund 610.000 Euro kosten, sollen 
nach den Osterferien beginnen und in der ersten Maihälfte abgeschlossen sein. 
B 311, Fahrbahndeckenerneuerung Ortsumgehung Untermarchtal (4) 
Im Mai wird die B 311 auf einem rund 1,6 Kilometer langen Abschnitt saniert. Die Strecke zwischen der südli-
chen Zufahrt nach Untermarchtal bis zum Ende des Einfädelungsstreifens an der sogenannten Kalkofen-
kreuzung schließt an den im letzten Jahr erneuerten Abschnitt an. Die Kosten sind mit 680.000 Euro veran-
schlagt. 
B 311, Fahrbahndeckenerneuerung Ulm/Donautal bis Ulm-Grimmelfingen (5) 
In der zweiten Maihälfte soll die Fahrbahndeckenerneuerung der B 311 auf Höhe des Gewerbegebiets 
Ulm/Donautal beginnen. Die Arbeiten erstrecken sich über einen 1,8 Kilometer langen Abschnitt zwischen 
dem Anschluss der Graf-Arco-Straße und dem Anschluss der Daimlerstraße. Die Kosten liegen bei rund 
790.000 Euro. Die Arbeiten sollen bis Mitte Juni abgeschlossen sein. 
B 311, Fahrbahndeckenerneuerung Riedlingen in Richtung Unlingen (6) 
Im September erhält die B 311 in einem ersten Bauabschnitt in Riedlingen einen neuen Fahrbahnbelag. Die 
Arbeiten erstrecken sich zwischen den beiden Anschlussästen zur B 312. Die Kosten für diese 300 Meter 
lange Strecke sind mit rund 300.000 Euro angesetzt. 
B 311, Fahrbahndeckenerneuerung zwischen Unlingen und Datthausen (7) 
Nach den Pfingstferien starten die Arbeiten für die Fahrbahndeckenerneuerung der B 311. Die Bauarbeiten 
erfolgen auf einer Länge von 1,8 Kilometern zwischen der Zufahrt zum Kieswerk bei Unlingen und dem Kno-
tenpunkt mit der Kreisstraße K 7345. Die Kosten betragen rund 780.000 Euro. Die Arbeiten sollen in der ers-
ten Juliwoche abgeschlossen sein. 
B 312, Fahrbahndeckenerneuerung zwischen Edenbachen und Berkheim (8) 
Ebenfalls nach den Pfingstferien wird die B 312 auf einer Länge von rund 1,7 Kilometern erneuert. Der neue 
Fahrbahnbelag wird ab der Einmündung der Erolzheimer Straße in Edenbachen in Richtung Eichenberg auf-
gebracht. Die mit 720.000 Euro angesetzten Arbeiten sollen in der ersten Juliwoche abgeschlossen werden. 
B 465, Fahrbahndeckenerneuerung und Bauwerksinstandsetzung zwischen Warthausen und Schem-
merhofen (9) 
Im Zusammenhang mit Instandsetzungsarbeiten an einem Viehdurchlass bei Röhrwangen wird die Fahrbahn 
der B 465 ab dem Ortsausgang von Warthausen bis zur Einmündung der Industriestraße bei Schemmerh-
ofen erneuert. Der rund 3,1 Kilometer lange Abschnitt wird in zwei Bauabschnitte eingeteilt, deren Trennung 
die Einmündung der K 7530 bei Röhrwangen ist. Die Arbeiten sollen im Zeitraum von Anfang Mai bis Ende 
Juni durchgeführt werden und kosten rund 1,4 Millionen Euro. 
L 240, Fahrbahndeckenerneuerung zwischen Ringingen und Bach (10) 
Die L 240 erhält zwischen den beiden Teilorten der Stadt Erbach Ringingen und Bach auf einer Länge von 
rund 3,3 Kilometern einen neuen Fahrbahnbelag. Die Kosten betragen 640.000 Euro. Die Arbeiten sollen 
Ende August begonnen werden und Mitte September fertiggestellt sein. 
L 266, Bauwerksinstandsetzung und Fahrbahndeckenerneuerung zwischen Schemmerhofen und Äp-
fingen (11) Der Fahrbahnbelag der L 266 wird zwischen Schemmerhofen und dem Bauende der letztjähri-
gen Belagserneuerung auf einer Länge von rund 2,7 Kilometern erneuert. Die mit 670.000 Euro angesetzten 
Arbeiten werden von Mitte Juli bis Ende August durchgeführt. In diesem Zusammenhang wird die auf dem 
Streckenabschnitt liegende Brücke über die Bahn für weitere 400.000 Euro instandgesetzt. 
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L 275, Fahrbahndeckenerneuerung zwischen Friedingen und Pflummern (12) 
Im Juli wird die Fahrbahn der L 275 zwischen dem Ortsausgang Friedingen bis zum Abzweig der K 7547 
nach Andelfingen auf rund 4,9 Kilometern Länge erneuert. Die Kosten liegen bei 770.000 Euro. 
L 307, Bauwerksinstandsetzung und Fahrbahndeckenerneuerung Ummendorf (13) 
Ende Juni beginnen Instandsetzungsarbeiten an der Brücke über die Umlach am nördlichen Ortsausgang 
von Ummendorf. Im Anschluss an die Bauwerkssanierung erfolgt die Erneuerung der Fahrbahndecke auf 
einer Länge von rund 580 Metern von der Noherrstraße bis zur Einmündung der L 307 in die B 312 beim Jor-
danbad. Die Gesamtmaßnahme mit Kosten in Höhe von 680.000 Euro, 400.000 Euro für die Brückensanie-
rung und 280.000 Euro für den Belag, soll Ende Oktober abgeschlossen sein.  
L 1079, Bau eines Bypasses beim Kreisverkehr bei Ulm-Böfingen (14) 
Der Kreisverkehr am Knotenpunkt zwischen der L 1079 und der K 9915 bei Ulm-Böfingen erhält für den Ver-
kehr von Langenau in Richtung Ulm-Jungingen zur Steigerung der Leistungsfähigkeit einen Bypass. Die 
Kosten in Höhe von rund 360.000 Euro werden zu rund zwei Dritteln vom Land und einem Drittel von der 
Stadt Ulm getragen. Die Arbeiten sollen im April beginnen und im Juni abgeschlossen sein. 
L 1232, Fahrbahndeckenerneuerung zwischen Oppingen und Reutti (15) 
Im Juli wird die Fahrbahn der L 1232 ab der Einmündung der K 7316 im Nellinger Ortsteil Oppingen bis zur 
südlichen Einmündung der K 74021, der „hinteren Gasse“, im Amstettener Ortsteil Reutti, erneuert. Als Kos-
ten für den rund drei Kilometer langen Abschnitt sind 360.000 Euro angesetzt. 
L 1236, Bauwerksinstandsetzung und Fahrbahndeckenerneuerung zwischen Suppingen und Berghü-
len (16) 
Im Zusammenhang der Sanierung der Überführung der L 1236 über die L 1230 bei Berghülen erhält die L 
1236 zwischen dem Anschluss des Wochenendgebiets Steinwoll und dem Anschluss der L 1236 an die L 
1230 auf einer Länge von rund 960 Metern einen neuen Fahrbahnbelag. Die Kosten der Bauwerkssanierung 
belaufen sich auf 550.000 Euro und die Kosten der Belagsarbeiten auf 200.000 Euro. Die Arbeiten beginnen 
Ende Juni mit der Bauwerksanierung und werden Ende September mit den Belagsarbeiten abgeschlossen. 
 
Bauwerkssanierungen 
B 10, Brückeninstandsetzungen bei Ulm-Lehr (17) 
Die südlichere der beiden Feldwegüberführungen über die B10 zwischen Ulm-Lehr und Ulm-Jungingen mit 
Baujahr 1974 wird von Anfang Juni bis Ende September für rund 600.000 Euro saniert.  
Bei der Brücke über die L 1165 im Zuge der B 10 bei Ulm-Lehr werden für rund 150.000 Euro die Brückenla-
ger getauscht. 
B 312, Instandsetzung der Brücke über das Donautal und die Bahn bei Riedlingen (18) 
Die knapp 560 Meter lange Brücke aus dem Jahr 1982 über das Donautal und die Bahn bei Riedlingen wird 
im Zeitraum von Mitte Juni bis Ende Oktober für 2,1 Millionen Euro instandgesetzt. 
L 230, Instandsetzung Geh- und Radwegbrücke bei Heroldstatt (19) 
Im September wird die Geh- und Radwegbrücke bei Heroldstatt, die von Ennabeuren zum Kinderhaus He-
roldstatt führt, für rund 120.000 Euro saniert. 
 
Radwegmaßnahmen  
B 465, Radweg Ehingen – Altsteußlingen (20) 
Nachdem im vergangenen Jahr vorbereitende Arbeiten durchgeführt wurden, geht es im Mai mit dem eigent-
lichen Bau des Radwegs zwischen Ehingen und Altsteußlingen weiter. Für den rund vier Kilometer langen 
Abschnitt, der teils straßenbegleitend und teils abgerückt verläuft, wurde bereits im Jahr 2023 im Zusam-
menhang mit einer Belagsmaßnahme eine Querungshilfe erstellt und der Querschnitt der B 465 angepasst. 
Die mit rund 1,4 Millionen Euro veranschlagten Arbeiten sollen im September fertiggestellt sein. 
L 1079, Radweg von Seligweiler bis zu den Staudenhöfen (21) 
Als erster von geplanten drei Abschnitten zwischen Seligweiler und Albeck wird der 850 Meter lange Rad-
wegabschnitt zwischen Seligweiler und den Staudenhöhen gebaut. Die Arbeiten sollen noch in der ersten 
Jahreshälfte beginnen. Der Abschluss der Arbeiten ist im Herbst vorgesehen. Die Kosten des ersten Bauab-
schnitts belaufen sich auf 375.000 Euro. 
 
 

Agentur für Arbeit Ulm informiert: 
 
Veranstaltungshinweis 

Berufsziel Lehrer 
 
Wer es sich vorstellen kann, Lehrerin oder Lehrer zu werden, dem bietet das Berufsinformationszentrum 
(BiZ) der Agentur für Arbeit Ulm am Donnerstag, den 10. April einen interessanten Online-Vortrag an. Aus 
erster Hand informieren an diesem Tag Experten des Ministeriums für Kultus, Jugend und Sport Baden-
Württemberg und des Ministeriums für Wissenschaft, Forschung und Kunst über die Voraussetzungen der 
unterschiedlichen Lehramtsstudiengänge. Eingeladen sind alle am Thema interessierten Jugendliche und 
Erwachsene, da auch ein Quereinstieg in den Lehrerberuf inzwischen gut möglich ist. Die kostenfreie Veran-
staltung beginnt um 15:30 Uhr und endet um 16:30 Uhr. 
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Eine Anmeldung ist erforderlich unter Ulm.BIZ@arbeitsagentur.de oder telefonisch über die BiZ-Hotline unter 
0731 160-888. Der Link zum Videokonferenzportal wird vor Veranstaltungsbeginn zugesandt. Die Teilnahme 
ist kostenfrei und mittels Computer, Notebook, Tablet oder Smartphone möglich.  
 
 
Agentur für Arbeit Ulm 

Wechsel in der Geschäftsführung 
Zum 1. April übernimmt Carola Peltzer vorrübergehend die Geschäftsführung Operativ der Agentur für Arbeit 
Ulm. Zuletzt war Peltzer als Beraterin für die Regionaldirektion Baden-Württemberg der Bundesagentur für 
Arbeit im Einsatz. Die gebürtige Heidenheimerin folgt auf Nicole Schwab, die seit Dezember 2021 diese Po-
sition innehatte. Schwab selbst zieht es weiter nach Franken. Dort wird die 47-Jährige für zunächst 18 Mo-
nate als Geschäftsführerin Interner Service des Agenturverbundes Würzburg neue Herausforderungen ange-
hen.  
„Wenn sich irgendwo eine Türe schließt, geht woanders wieder eine auf. So auch bei der Agentur für Arbeit. 
Ich möchte mich bei Nicole Schwab für die hervorragende wie konstruktive Zusammenarbeit über die letzten 
Jahre herzlichst bedanken und bin mir sicher, dass sie auch in Würzburg einen erfolgreichen Weg einschla-
gen wird“, sagt Dr. Torsten Denkmann, Vorsitzender der Geschäftsführung der Agentur für Arbeit Ulm und 
fährt fort: „Andererseits freut es mich sehr, dass wir mit Carola Peltzer ein bereits bekanntes Gesicht für uns 
gewinnen konnten. Sie kennt den Ulmer Agenturbezirk bestens, als Beraterin unterstützte sie bisher nicht 
nur die Geschäftsführung der Agenturbezirk Konstanz-Ravensburg, sondern auch Ulm. Sie ist fachlich sehr 
versiert, mit einem Blick für das Wesentliche. Ich freue mich auf eine gute Zusammenarbeit und bin über-
zeugt, dass wir mit ihrer Führungsfähigkeit unsere operativen Prozesse weiterhin positiv gestalten werden.“  
Nahtlose Nachfolge  
Carola Peltzer folgt nahtlos auf Nicole Schwab. Die neue Geschäftsführerin Operativ kennt sich am regiona-
len Arbeitsmarkt bereits bestens aus. Als Beraterin der Regionaldirektion Baden-Württemberg in Stuttgart 
unterstützte die studierte Diplom-Sozialpädagogin mit ihrer Expertise die Geschäftsführung der Agentur für 
Arbeit Ulm in ihrer strategischen Ausrichtung.  

„Es freut mich sehr, nun als Geschäftsführerin Operativ in und für die Agentur für Ar-
beit Ulm tätig zu sein. Gemeinsam mit meinen Kolleginnen und Kollegen in Ulm, Bi-
berach und Ehingen werde ich mich dafür einsetzen, den Menschen in der Region 
auch in diesen bewegten Zeiten eine gute Dienstleistung anzubieten“, so die neue 
Geschäftsführerin. Vor ihrer Zeit in Stuttgart war Peltzer als Bereichsleiterin für die 
Agentur für Arbeit Aalen im Einsatz. Nach langjähriger beruflicher Erfahrung als Se-
minarleiterin für die beruflichen Fortbildungszentren der bayrischen Wirtschaft (bfz) 
wechselte Peltzer 2006 zur Agentur für Arbeit Aalen, wo die heute 55-Jährige als 
Arbeitsvermittlerin begann. Es folgten weiter Tätigkeiten als Integrationsberaterin, 
Berufs- und Führungsberaterin, ab 2021 die Bereichsleitung und Abwesenheitsver-
tretung der Geschäftsführung operativ. Carola Peltzer lebt mit ihrem Mann in Hei-
denheim. 

 

AOK Ulm - Biberach informiert: 
 
AOK-Bezirksratssitzung:  
 

Nachhaltige Finanzierung der gesetzlichen Krankenversicherung im Fokus 
Während in Berlin die Koalitionsverhandlungen laufen und die künftige Regierung über zentrale Reformvor-
haben verhandelt, wächst der Druck, zugesagte Entlastungen für die gesetzliche Krankenversicherung 
(GKV) endlich umzusetzen. Der Bezirksrat der AOK Ulm-Biberach stellte daher in seiner jüngsten Sitzung 
die angespannte Finanzlage der GKV in den Mittelpunkt. 
„Seit Jahren werden dringend notwendige Reformen verschleppt“, kritisiert Maria Winkler, Vorsitzende des 
Selbstverwaltungsgremiums. „Statt nachhaltige Lösungen zu schaffen, stopft die Politik nur kurzfristig Löcher 
und überträgt der GKV immer mehr gesamtgesellschaftliche Aufgaben – ohne eine angemessene Finanzie-
rung.“ Sie fordert unter anderem eine Absenkung der Mehrwertsteuer auf Arzneimittel und auskömmliche 
Beitragspauschalen für die Gesundheitsversorgung von Bürgergeldempfängern. „Es kann nicht sein, dass 
Beitragszahlende allein für versicherungsfremde Leistungen oder die Umstrukturierung der Krankenhaus-
landschaft aufkommen“, betont Winkler. 
Auch die stetig steigenden Beitragssätze wurden scharf kritisiert. „Ständige Erhöhungen sind keine Lösung. 
Sie belasten Versicherte und Arbeitgeber gleichermaßen“, sagt Götz Maier, stellvertretender Vorsitzender 
des Bezirksrats. „Der Staat muss eine faire, langfristige Finanzierungsstrategie entwickeln, statt die Kosten 
immer weiter auf die Beitragszahler abzuwälzen.“ 
Neben der Finanzierung wurden auch strukturelle Reformen im Gesundheitswesen diskutiert. Der Bezirksrat 
betonte die Notwendigkeit einer stärkeren Vernetzung zwischen ambulanten und stationären Einrichtungen, 
um Doppelstrukturen abzubauen und eine effizientere Patientenversorgung zu gewährleisten. „Wir brauchen 
eine sektorenübergreifende Versorgung, die Patientinnen und Patienten lückenlos begleitet – von der haus-
ärztlichen Versorgung bis zur spezialisierten Klinikbehandlung“, so Götz Maier. Digitale Lösungen könnten 
dabei helfen, Behandlungsprozesse zu optimieren und Wartezeiten zu verkürzen.  
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Gleichzeitig müsse auch die Prävention einen höheren Stellenwert bekommen. „Jede vermiedene Krankheit 
entlastet das Gesundheitssystem, spart Kosten und verbessert die Lebensqualität der Menschen“, ergänzt 
Maria Winkler. Präventive Maßnahmen – von schulischen Programmen bis hin zu betrieblicher Gesundheits-
förderung – müssten daher gezielt ausgebaut und besser finanziert werden. „Prävention ist keine freiwillige 
Zusatzleistung, sondern eine zentrale Investition in die Zukunft unseres Gesundheitswesens“, so Winkler. 
Der Bezirksrat fordert die Politik auf, zügig tragfähige Reformen anzugehen. „Die Politik muss jetzt handeln 
und nachhaltige Lösungen schaffen, die sowohl eine verlässliche Finanzierung gewährleisten als auch die 
Versorgungsqualität erhalten“, so die beiden Bezirksratsvorsitzenden abschließend. „Nur mit einer fairen Fi-
nanzierung und effizienteren Strukturen können wir eine leistungsfähige und bezahlbare Gesundheitsversor-
gung für alle sichern.“ 
 
 

Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg 

 
Zukunftstag am 3. April 2025  
 

Mädchen und Jungen erkunden die Deutsche Rentenversicherung  
Girls und Boys Day zur Berufsorientierung 

Anlässlich des bundesweiten Aktionstages zur klischeefreien Berufsorientierung für Jungen und Mädchen 
kommen am 3. April 2025 rund 50 Jugendliche zur Deutschen Rentenversicherung Baden-Württemberg 
(DRV BW). In Karlsruhe, Stuttgart und im Regionalzentrum Ulm sind Schülerinnen und Schüler von Real-
schulen und Gymnasien ab Klasse 8 zu einem ganztägigen Schnupperpraktikum eingeladen. Dabei erfahren 
Mädchen und Jungen anlässlich des Girls` und Boys` Day mehr über die fünf Ausbildungs- oder Dualen Stu-
diengänge des gesetzlichen Rentenversicherungsträgers. Zudem geben Azubis und Studierenden persönli-
che Einblicke, wie die praktische Ausbildung – die in den beiden Standorten Karlsruhe und Stuttgart angebo-
ten wird – abläuft und wie die Karrierechancen aussehen.  
 

Kluge Köpfe für die Rente – werde Teil des Teams!  
Derzeit befinden sich bei der DRV BW rund 370 Nachwuchskräfte in den Ausbildungszweigen Sozialversi-
cherungsfachangestellte beziehungsweise Kauffrau/mann für Büromanagement oder durchlaufen das Stu-
dium als Bachelor of Laws (Rentenversicherung), Bachelor of Science (Wirtschaftsinformatik) oder Bachelor 
of Arts (Digitales Verwaltungsmanagement). Jedes Jahr können sich über 100 weitere junge Menschen ei-
nen Platz als „Kluger Kopf für die Rente“ sichern und ihre Karriere bei der DRV BW starten.  
 

Attraktive Vergütung für Nachwuchskräfte  
Bereits während der dreijährigen Ausbildung oder des Dualen Studiums erhalten die Nachwuchskräfte bis zu 
1.550 Euro im Monat. Nach dem Abschluss erwarten die Nachwuchskräfte vielfältige, sinnstiftende und inte-
ressante Tätigkeitsfelder. Darüber hinaus bietet die DRV BW als große Arbeitgeberin jederzeit gute Auf-
stiegschancen. Die Vereinbarkeit von Familie und Beruf ist bei der DRV BW eine Selbstverständlichkeit. 
Rahmenbedingungen, die seit 2012 jährlich durch das Zertifikat mit Prädikat der berufundfamilie Service 
GmbH geprüft und bestätigt werden.  
 
Sehr gute Übernahmechancen bei erfolgreichem Abschluss  
Bei einem erfolgreichen Abschluss garantiert die DRV BW eine unbefristete Übernahme an einem der rund 
20 Standorte im Land. Wer mehr über Ausbildung und Duales Studium wissen möchte, findet weitere Infor-
mationen auf www.kluge-koepfe-fuer-die-rente.de oder klärt offene Fragen am Stand der DRV BW auf einer 
der zahlreichen Bildungsmessen in Baden-Württemberg.  
 

Einblick in die Praxis  
Einblicke in die Praxis gibt es übrigens nicht nur vor Ort beim Girls` und Boys` Day, sondern auch auf Face-
book und Instagram.  Dort geben die derzeitigen Nachwuchskräfte der DRV BW unter „Kluge Köpfe für die 
Rente“ regelmäßig Einblicke in den Ablauf und ihre Erfahrungen.  
 

Weitere Informationen  
www.kluge-koepfe-fuer-die-rente.de/  
www.instagram.com/klugekoepfefuerdierente/  
www.facebook.com/klugekoepfefuerdierente  
www.kluge-koepfe-fuer-die-rente.de/messetermine  
 

Kontakt in Karlsruhe  
Lina Andresen und Petra Feile  
Telefon 0721 825-21555 und 0721 825-21551  
azubi.KA@drv-bw.de  
Kontakt in Stuttgart  
Nicole Bandze-Yürekli und Tanja Mehl  
Telefon 0711 848-21502 und 0711 848-21501  
azubi.S@drv-bw.de  
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Liebe Leserinnen und Leser, 
 
Im April ist die Bücherei am Samstag, 05. April, von 9 – 11 Uhr geöffnet. 
 
Die Bücherei hat an folgenden Samstagen in 2025 geöffnet: 
• 05. April 2025 
• 03. Mai 2025 
• 07. Juni 2025 
• 05. Juli 2025 
• 02. August 2025 
• 06. Dezember 2025 
 
Osterferien 
Die Bücherei ist von Dienstag, 15. April bis Freitag, 25. April geschlossen. 
Ab Dienstag, 29. April sind wir wieder für Sie da.  
 
Neu! 
Mit der Reihe „WAS IST WAS Meine Welt“ erleben Kinder ab 2 Jahren Themen, die sie bewegen und sind 
dabei mittendrin - mit erzählenden und informativen Texten, die ideal zum Vorlesen sind. Die liebevollen und 
witzigen Illustrationen sind ganz nah am Erleben der Kleinen. Mit den stabilen Klappen können sie selbst die 
Welt entdecken! 
Im Bestand der Bücherei sind u. a. folgende Titel:  

- „Ich gehe zum Kinderarzt“ 
- „Wo steckt die Zeit?“ 
- „Im Zoo ist was los!“ 
- „Wir helfen und vertragen uns!“  

und viele mehr! 
 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
 
Gemeindebücherei Oberstadion 
Kirchplatz 29 
89613 Oberstadion 
 
Öffnungszeiten der Bücherei  
Dienstag  15.00 – 17.00 Uhr 
Donnerstag  18.00 – 19.00 Uhr 
Freitag  15.00 – 17.00 Uhr 
Jeden 1. Samstag im Monat während der Schulzeit: 09.00 – 11.00 Uhr 
 

Tel.: Bücherei                    07357 / 9214 - 14 
Rathaus                            9214 – 0 
Fax                               9214  - 19 
E-Mail Bücherei:   buecherei@oberstadion.de 
Online-Katalog der Gemeindebücherei Oberstadion:  Oberstadion.buchabfrage.de 

 

Veranstaltungen, Anzeigen und Vereinsnachrichten 
 
 

 

Gemeindebücherei Oberstadion 
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KATHOLISCHES VERWALTUNGSZENTRUM EHINGEN 
 

Stellenausschreibung 
Für den 3-gruppigen Kindergarten St. Josef Unterstadion in der katholischen Gesamtkirchengemeinde 
Donau-Winkel suchen wir zum nächst möglichen Zeitpunkt:  
Erzieher/innen oder pädagogische Fachkräfte in Voll- oder Teilzeit gem. §7 KiTaG  
 
Wir ermuntern ausdrücklich auch Fachkräfte, die gemäß § 7 KiTaG für die Arbeit in Kindertageseinrichtun-
gen geeignet sind, zu einer Bewerbung. Sie erhalten Unterstützung bei Qualifizierungsmaßnahmen. Für alle 
Fragen im Zusammenhang mit der Einrichtung steht Ihnen gerne die Kindergartenleitung Frau Lohrmann 
zur Verfügung unter 07393-6722 oder per E-Mail an LeitungStJosef.Unterstadion@kiga.drs.de  
Schwerbehinderte Menschen werden bei gleicher Eignung bevorzugt eingestellt.  
Ihre Bewerbung richten Sie bitte an das Katholische Verwaltungszentrum Ehingen, Frau Martina Seyfried, 
Hehlestraße 2, 89584 Ehingen oder bevorzugt per E-Mail an mseyfried@kvz.drs.de.  
Telefonische Rückfragen gerne unter Tel.: 07391 500 2825  
 

 
 

90,5 Punkte – Unsere Jugendkapelle ist HERVORRAGEND! 
 
Unsere Jugendkapelle hat am 
Samstag beim Jugendkritikspiel in 
Ringschnait mit 90,5 Punkten die 
Wertung Hervorragend erspielt!  
 
Ein riesiges Dankeschön an alle  
Musikerinnen und Musiker sowie 
unseren Dirigenten für die starke 
Leistung!  
Jetzt heißt es: Dranbleiben und 
dann ab zum MV Reutlingendorf in 
der Obermachtaler Turnhalle zum 
nächsten Wertungsspiel!  
Dort tritt die Jugendkapelle diese 
Woche am 05.04.2025 um  
11:30 Uhr an.  
 
 
 

Musikverein „Lyra“ Unterstadion e.V.  
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Der Musikverein Lyra Unterstadion  
hat seine diesjährige Jahreshauptversammlung abgehalten. 

Zu Beginn der diesjährigen Jahreshauptversammlung begrüßte Vorstand Christian Fiderer alle anwesenden 
Musikerinnen und Musiker, Mitglieder und Ehrengäste, sowie die Bürgermeister der Winkelgemeinden. In 
seinem Bericht als erster Vorsitzender gab Christian Fiderer bekannt, dass der Musikverein aktuell 432 Mit-
glieder zählt. Davon sind 172 aktive Musiker 251 fördernde Mitglieder und 15 Ehrenmitglieder. Anschließend 
berichtete Fiderer über das vergangene Jahr und dessen Höhepunkte, zu welchen das Dreikönigskonzert, 
sowie die alljährliche Dorfhockete und das traditionelle Herbstfest gehört. Stellvertretend für die entschul-
digte Schriftführerin Vanessa Rapp, berichtete Andreas Matheußer über 42 musikalische Veranstaltungen,  
6 Ausschusssitzungen und 2 Jugendausschusssitzungen. Das Jahr begann mit der Teilnahme an mehreren 
Fasnetsumzügen. Über das Jahr hinweg war der Musikverein Teil diverser kirchlicher Veranstaltungen und 
unter anderem Auftritten in Reutlingendorf, Musbach, Munderkingen und Uigendorf. Das kameradschaftliche 
Highlight war der zweitägige Ausflug nach Bockenheim an der Weinstraße. Bernd Jerg berichtete in seinem 
Kassenbericht von einem finanziell erfolgreichen Jahr 2024. Er bedankte sich bei allen Spendern, Sponso-
ren und bei den Gemeinden für die großzügige Unterstützung. Von den beiden Kassenprüfern Peter Fisch-
bach und Sonja Kopp wurde ihm eine vorbildliche Kassenführung bestätigt. Bürgermeister Handgrätinger 
führte die Entlastung aller Funktionäre durch. Die Mitglieder stimmten einstimmig der Entlastung der gesam-
ten Vorstandschaft zu. Jugendleiterin Anna-Lena Vogel berichtete über 8 Neuanmeldungen für den Instru-
mentalunterricht und 7 für den Blockflötenunterricht. 62 Kinder machen derzeit eine Ausbildung an einem 
Blas- oder Schlaginstrument und 11 Kinder an der Blockflöte. Die Dirigentin der Jugendgruppe Alexandra 
Liebhart berichte neben verschiedenen Auftritten auch über den regen Wechsel der Nachwuchsmusiker*in-
nen in die Gemeinschafts-Jugendgruppe und von dieser in die Jugendkapelle. Philipp Betz, Dirigent der Ju-
gendkapelle, hob in seinen Bericht besonders die Teilnahme an den Jugendwertungsspielen in Dettingen an 
der Iller und in Allmendingen hervor, die beide in der Mittelstufe mit dem Prädikat Hervorragend absolviert 
wurden. Er ist stolz, dass sich die Jugendkapelle musikalisch aktuell auf diesem tollen Niveau hält. 
Dirigent Klaus Fiderer berichtete über 49 Gesamtproben und 12 Registerproben und bedankte sich bei den 
fleißigsten Probenbesuchern mit einem Gutschein. Wiedergewählt wurde in diesem Jahr Andreas Matheußer 
als 1. stellv. Vorsitzender, Marcel Rapp als aktiver und Helmut Stöhr als passiver Beisitzer. Außerdem bestä-
tigte auch Bernd Jerg eine weitere Amtszeit. Zum Abschluss gab Vorstand Christian Fiderer im Jahresaus-
blick mit der Dorfhockete am 27. Juli und dem Herbstfest am 10. und 12. Oktober, die beiden Highlights des 
Musikvereins in 2025 bekannt. 

 
 

 
 

Jahreskonzert am 13. April 2025 
Am Palmsonntag, 13. April 2025 findet das Jahreskonzert des Musikvereins Dieterskirch e.V. statt. Beginn 
ist um 19:30 Uhr in der Turn- und Festhalle Uttenweiler. Dirigent Stefan Blanz hat wieder ein abwechslungs-
reiches und interessantes Konzertprogramm zusammengestellt. Besuchen Sie uns mit Ihren Angehörigen, 
Freunden und Bekannten und genießen Sie einen schönen Konzertabend mit dem Musikverein Dieterskirch. 
Wir, die Musikerinnen und Musiker, freuen uns auf Ihr Kommen! 
Programm  
Jugendkapelle der Gemeinde Uttenweiler 
Equinox - Overture for Band    Ed Huckeby 
Stratosphere      Otto M. Schwarz 
Musikverein Dieterskirch e.V. 
Finale Sinfonie No. 8     Anton Bruckner, Arr. Patrick Müller 
Respicere      Thiemo Kraas 
When Nature Strikes Back    Otto M. Schwarz 
- Ehrungen - 
Im Eilschritt nach St. Peter    Alexander Maurer, Arr. Martin Scharnagl 
Ceremonic Festival     Martin Scharnagl 
Born4Horn      Fritz Neuböck 
Tanz der Vampire     Jim Steinman, Arr. Wolfgang Wössner 

Musikverein „Dieterskirch e.V.  
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Herzliche Einladung zum Frühjahrsmarkt in Rechtenstein 
Wir laden Sie ALLE herzlich zu unserem Frühjahrsmarkt am Freitag, den 11. April 25 von 10.00 bis 16.00 
Uhr in die Bahnhofstraße nach Rechtenstein ein. 
Es werden neben den Marktständen endlich auch wieder ein Scheren- und Messerschleifer für Sie da sein. 
 
Natürlich freuen wir uns auch über die Schülerinnen, die ihre Waffeln backen und über unsere Privatanbie-
ter. Sollten Sie selbst einen Stand machen wollen, bitte unter 07375-544 melden. 
Die Bahn wird von Herrn Kneußle nicht nur für die Kinder sicher gesteuert und es gibt Kaffee und Kuchen im 
bekannten „Cafe des Halles“. 
Wir freuen uns auf Sie! 
Ihr Kreativkreis und Ihre Gemeinde Rechtenstein  
 
 

 
 

 
Einladung zur Jahreshauptversammlung des Fördervereins des NV „Schloßberg-Hexa“ e.V 
 
Liebe Schloßberg-Hexa, 
die diesjährige JHV findet am 26.04.2025 um 18:30 Uhr im Brauereigasthof Adler in Moosbeuren statt. 
Folgende Tagesordnungspunkte werden behandelt: 

1. Jahresberichts durch den 1. Vorstand 
2. Bericht der Schriftführerin 
3. Kassenbericht durch den Kassier 
4. Bericht über Kassenprüfung 
5. Entlastung des Vorstands 
6. Neuwahlen des Vorstands (teilweise) 
7. Wahl der zwei Kassenprüfer 
8. Sonstiges 

Anträge können bis zum 13.04.2025 schriftlich beim 1. Vorstand Alexander Maier eingereicht werden. 
Um pünktliches und zahlreiches Erscheinen wird gebeten. 
Die Vorstandschaft 
 
Einladung zur Jahreshauptversammlung des NV „Schloßberg-Hexa“ e.V 
 
Liebe Schloßberg-Hexa, 
die diesjährige JHV findet am 26.04.2025 um 19:30 Uhr im Brauereigasthof Adler in Moosbeuren statt. 
 
Folgende Tagesordnungspunkte werden behandelt: 

1. Entgegennahme des Jahresberichts durch die Zunftmeisterin 
2. Bericht der Schriftführerin 
3. Kassenbericht durch den Kassier 
4. Bericht über Kassenprüfung 
5. Bericht der einzelnen Narrenräte über ihre Tätigkeitsgebiete 
6. Entlastung des Narrenrats 
7. Neuwahlen des Narrenrats (teilweise) 
8. Wahl der zwei Kassenprüfer 
9. Ehrungen 
10. Behandlung von Anträgen der Mitglieder 
11. Sonstiges 

Anträge können bis zum 13.04.2025 schriftlich bei Zunftmeisterin Sabine Walter eingereicht werden! 
Wer einen Hexa-Becher oder einen Becher-Deckel bestellen möchte, kann dies an der Jahreshauptver-
sammlung tun. 
Wer kaputte Hästeile hat, sollte diese bitte mit Namen und Reparaturgrund versehen zur JHV mitbringen. 
Wer außerdem ein neues Hästeil benötigt, kann dies ebenfalls direkt an diesem Abend bestellen. 
Sollte eure Maske repariert oder ausgebessert werden müssen, bitte ebenfalls mitbringen. Unser Masken-
meister wird dann alles Weitere veranlassen. 
Um pünktliches und zahlreiches Erscheinen wird gebeten. 
Der Narrenrat 
 

Werde aktives Mitglied bei den Schloßberg-Hexa! 
Möchtest du ein aktiver Teil der Schloßberg-Hexa werden? Dann reiche deinen Antrag bitte bis spätestens 
12. April 2025 bei einem Mitglied des Narrenrats ein. 
Wir freuen uns auf dich! 
Dein Narrenrat der Schloßberg-Hexa 

Aus der Gemeinde Rechtenstein 

NV Oberstadion Schlossberg-Hexa –  e.V. 
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Einladung 
Am Samstag, den 05.04.2025 findet um 19:30 Uhr im Sportheim in Unterstadion die ordentliche Jahres-
hauptversammlung des Vereins zur Förderung des Sportvereins Unterstadion e.V. statt. 
Tagesordnung:  
1. Begrüßung und Bericht des 1. Vorsitzenden 
2. Bericht der Schriftführerin 
3. Bericht des Kassiers 
4. Bericht des Kassenprüfers 
5. Entlastungen 
6. Wahlen 
7. Anträge, Wünsche und Verschiedenes 
Zu dieser Versammlung sind alle Mitglieder sowie alle Freunde und Gönner recht herzlich eingeladen. 
Mit freundlichen Grüßen 
gez. Torsten Maier 
1. Vorsitzender 
 
 

SV Unterstadion – Gesamtverein 
 

Einladung 
Am Samstag, den 5.04.2025 findet um 20:00 Uhr im Sportheim in Unterstadion die Jahreshauptversamm-
lung des Gesamtvereins SV Unterstadion statt. 
Tagesordnung: 

1. Begrüßung 
2. Totenehrung 
3. Bericht des Vorstandes 
4. Bericht des Schriftführers 
5. Bericht des Kassiers 
6. Bericht des Kassenprüfers 
7. Bericht des Gesamtjugendleiters 
8. Berichte der Abteilungsleiter 
9. Entlastungen der Vorstandschaft 
10. Wahlen 
11. Ehrungen von Vereinsmitgliedern 
12. Verschiedenes 

Wir freuen uns auf zahlreichen Besuch der Mitglieder und Freunde des SVU. 
Gez. Holger Steinle 
1. Vorsitzender 
 

SVU - TSV Rißtissen 
Der SVU gewinnt das Spitzenspiel gegen den Tabellenverfolger aus Rißtissen mit 3:1. Trotz eines frühen 
Rückstands bewies das Team Charakter, drehte die Partie und sicherte sich den zweiten Heimsieg in Folge. 
Auch die Reserve zeigte eine überzeugende Leistung und siegte deutlich mit 4:0. Die Tore erzielten Stefan 
Schosser, Daniel Ried und zweimal Florian Braig. Der Start in die Partie verlief denkbar schlecht: Nach ei-
nem eigenen Eckball fehlte hinten die Konterabsicherung, wodurch plötzlich ein gegnerischer Spieler unge-
hindert auf unser Tor zu laufen konnte. Die letzte Verteidigungslinie um Samuel Gründig konnte nicht mehr 
eingreifen und der TSV Rißtissen ging bereits in der 2. Minute in Führung. Der SVU brauchte einige Minuten, 
um daraufhin ins Spiel zu finden. In dieser Phase hatten wir Glück, als ein weiterer gefährlicher Angriff der 
Gäste in höchster Not von Timo Heitele auf der Linie geklärt wurde. Ab der 25. Minute übernahm der SVU 
jedoch zunehmend die Kontrolle und erspielte sich mehrere gute Möglichkeiten – zunächst noch ohne Er-
folg. Das änderte sich in der 38. Minute: Nach einer sehenswerten Kombination durchs Mittelfeld blieb Artur 
Lorenz im Eins-gegen-Eins mit dem Torwart eiskalt und erzielte den verdienten Ausgleich – ein psycholo-
gisch wichtiger Treffer kurz vor der Pause. 
Nach dem Seitenwechsel dominierte der SVU die Partie in allen Belangen. Die Gäste konnten sich kaum 
noch aus der eigenen Hälfte befreien. In der 57. Minute belohnte sich das Team für den hohen Druck: Jo-
hannes Rettich blieb im Strafraum cool und schob den Ball platziert in die rechte Ecke zur 2:1-Führung ein. 
Der SVU blieb weiter am Drücker und ließ dem TSV kaum Luft zum Atmen. In der 72. Minute wurde Samuel 
Preg dann im Strafraum gefoult – der Schiedsrichter zeigte folgerichtig auf den Punkt. Preg trat selbst an und 
verwandelte sicher ins rechte untere Eck zum 3:1-Endstand. 
Der SVU gewinnt das Spiel gegen den TSV Rißtissen also verdient mit 3:1. Durch die Ergebnisse auf den 
anderen Plätzen schiebt sich der SVU näher an die Verfolgertruppe heran und ist jetzt nur noch zwei Punkte 
hinter dem Relegationsrang. 
Nächste Woche geht es auswärts gegen die SGM Donaurieden/Dellmensingen. 
Spielbeginn ist am Sonntag, 06.04. um 15:00 Uhr. Die Reserve spielt bereits um 
13:00 Uhr. Gespielt wird in Donaurieden. Wir hoffen auf eure Unterstützung! 

SV Unterstadion e.V.  
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Abteilung Tischtennis 
 
Nachbericht Jedermannturnier 2025 
 
Am 21.03.2025 fand wieder unser traditionelles Jedermannturnier statt. 
Insgesamt hatten sich 22 Mannschaften angemeldet. 
Nach spannenden Spielen, die oft erst im abschließenden Doppel entschieden werden konnten, wurden fol-
gende Platzierungen erreicht: 

1. Elias Weller & Christian Buck 
2. Max Haupt & Michael Buck 
3. Lukas Weller & Daniel Ried 

Wir möchten uns bei allen Teilnehmern, Zuschauern und Sponsoren der Preise für das tolle Turnier bedan-
ken! 
 
Nächster Spieltag: 
Samstag, 05.04.2025 / 18:00 Uhr 
SV Unterstadion - TSV Erbach II 
SV Unterstadion II - TSG Rottenacker 
 
 

SV Unterstadion, Abt. Jazztanz  
 

Jazztanznachmittag 
Am Sonntag, den 30. März 2025, feierten wir unseren diesjährigen Jazztanznachmittag in der Mehrzweck-
halle Oberstadion. Wir sind immer noch begeistert von dem großen Interesse und den zahlreichen Besu-
chern. 
Mit einem bunten und abwechslungsreichen Programm präsentierten insgesamt 14 Tanzgruppen aus der 
Umgebung ihr Können in verschiedenen Stilrichtungen wie Hip-Hop, Showtanz und Jazztanz. Besonders 
freuen wir uns über die großartigen Auftritte unserer fünf Tanzgruppen des SV Unterstadion: 
• Unsere Bambinis begeisterten mit einer schwungvollen Darbietung zum Thema Rock ’n’ Roll. 
• Die Jumpies nahmen das Publikum mit auf eine Reise als Leopardenkinder. 
• Die Dangerous Girls überzeugten mit einem mitreißenden Auftritt als Cheerleader. 
• Die Sprinkles verbreiteten mit ihrem Tanz zum Thema Party beste Stimmung. 
• Die Ladyshakerz heizten dem Publikum mit ihrer Choreografie zum Thema Feuer ordentlich ein. 
 
Beim großen Finale standen noch einmal alle Gruppen gemeinsam auf der Bühne und sorgten für einen 
stimmungsvollen Abschluss. Neben dem abwechslungsreichen Programm konnten sich unsere Gäste mit 
Kaffee und Kuchen stärken und den Nachmittag in gemütlicher Atmosphäre genießen. 
 
 

Ein herzliches Dankeschön an alle Tänzerinnen, Akteure 
und Gruppenleiterinnen für die tollen Vorführungen! Ein gro-
ßes Dankeschön auch an alle helfenden Hände und natür-
lich an unsere zahlreichen Gäste, die diesen Jazztanznach-
mittag zu einem unvergesslichen Erlebnis gemacht haben. 
 
 
Wir freuen uns schon jetzt auf das nächste Jahr! 
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Kirchliche Mitteilungen der Evangelischen Kirchengemeinde Rottenacker 

 

 
Freitag, 04. April 2025 
14:00 Uhr Osterbasteleien werden bis 17:00 Uhr im Gemeindehaus angenommen 
  
Samstag, 05. April 2025 
19:00 Uhr Gottesdienst im Käppele in Mundeldingen 
 
Sonntag, 06. April 2025  
Wochenspruch für die Woche nach dem Sonntag Judika:  
„Der Menschensohn ist nicht gekommen, dass er sich dienen lasse,sondern dass er diene  
und gebe sein Leben als Lösegeld für viele.“    (Matthäus 20, 28) 
 
10:00 Uhr Familiengottesdienst mit dem evangelischen Kindergarten (Pfarrer Reusch) 
11:00 Uhr Ostermarkt im und um das Gemeindehaus 
 
Das Opfer an diesem Tag ist für die Renovierung unserer Kirche bestimmt 
 
Montag, 07. April 2025 
15:30 Uhr Bücherei bis 17:30 Uhr geöffnet, Haldengäßle 
 
Dienstag, 08. April 2025 
14:00 Uhr Seniorennachmittag 
18:00 Uhr Strickkreis 
19:30 Uhr Sitzung des KGR 
 
Mittwoch, 09. April 2025 
09:15 Uhr Eltern-Kind-Gruppe im Gemeindehaus 
14:45 Uhr Konfirmandenunterricht 
20:00 Uhr Kirchenchorprobe 
 
Donnerstag, 10. April 2025 
12:00 Uhr Oifach essa 
18:30 Uhr All4One 
20:15 Uhr Vorbereitung Kindergottesdienst 
 

Ostermarkt 
Unser Ostermarkt zugunsten der Kirchensanierung naht mit großen Schritten. Es sind bereits viele Baste-
leien rund um Frühjahr und Ostern entstanden, die Sie erwerben können.  
Nach dem Familiengottesdienst öffnen wir um ca. 11 Uhr die Türen und Sie können sich umschauen und es 
sich bei Mittagssnacks und Kaffee und Kuchen gut gehen lassen. 
Die Kuchen/Torten können vor und nach dem Gottesdienst am 6. April abgegeben werden. Bitte bringen Sie 
eine Zutatenliste mit. (Listen zum Ankreuzen bekommen Sie im Pfarramt) 
 
Die für den Verkauf gebastelten Kunstwerke bringen Sie bitte am Freitag 04. April 14:00 – 17:00 Uhr ins 
Gemeindehaus. Über einen Preisvorschlag sind wir sehr dankbar. 
 
 

Kreuzweg  
 
Ein Weg in verschiedenen Perspektiven 
Erleben Sie den Weg Jesu ans Kreuz aus neuen Blickwinkeln:  
Mit viel Musik, inspirierenden Texten und Begegnungen wollen wir gemeinsam in die 
tiefere Bedeutung der Passionsgeschichte eintauchen. 
Der Abend hat ein offenes Ende – mit der Einladung zum Verweilen und dem Ange-
bot eine Osterkerze für die kommende Osterzeit zu gestalten! 
 
Wann: Montag, 14. April 2025 um 19 Uhr 
Wo: Gemeindehaus Rottenacker 
Herzliche Einladung mit uns diesen besonderen Moment zu erleben und sich auf 
den Weg des Glaubens zu begeben. 
Wir freuen uns auf Sie/Dich 
Ökumenische Frauen 
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News aus dem Kindergarten 
 
Wir sagen „Auf Wiedersehen“ 
 
Heute hat sich der Evang. Kindergarten vom gesamten Opti-Team verabschiedet.  
Alle Kinder und ihre Erzieher/innen haben sich mit einer großen, beschriebenen „Merci“- Schachtel auf den 
Weg gemacht, um persönlich mit einem Abschiedslied „Tschüss“ zu sagen!  
Wir wünschen dem Team Alles Gute und nochmals großes Dankeschön für die schöne Zeit! 

 
 

Herzliche Einladung zu den  
 
Ökumenischen Bildungstagen  
nach Untermarchtal  
von Freitag, 11.07. – Sonntag, 13.07.2025 
 

 
Das Angebot richtet sich an Mitarbeitende in der Seniorenarbeit 
Anmeldung bis spätestens 15. April 2025 bei der Katholischen Erwachsenenbildung 
Veranstalter ist die Kath. und Evang. Erwachsenenbildung Ulm-Alb-Donau 
 

 
 
 
Unsere Kontaktdaten: Ev. Pfarramt, Kirchstrasse 33, 89616 Rottenacker, Tel.: 07393/2298, Mail: Pfarramt.Rottenacker@elkw.de 
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Kirchliche Mitteilungen für die Zeit vom  05 April  – 13. April 2024 
Katholische Kirche: Oberstadion - Hundersingen - Grundsheim - Unterstadion 
 

Hinweise und Mitteilungen  

Öffnungszeiten Pfarrbüro Oberstadion 
Dienstag, Mittwoch, Freitag     9.00 – 11.00 Uhr 
Donnerstag    15.00 – 18.00 Uhr 

Homepage: 
Kirchengemeinde Munderkingen:   www.pfarrgemeinde-munderkingen.de 
Seelsorgeeinheit Donau-Winkel:  www.se-donau-winkel.de 
 
Pfarramt Oberstadion:   07357-555  Fax-Nr. 07357-921080, 
     E-Mail: stmartinus.oberstadion@drs.de     
Pfarramt Munderkingen:   07393-2282 Fax: 07393-953982,  
     E-Mail: stdionysius.munderkingen@drs.de  
 

Pfarrer Dr. Thomas Pitour   07393-2282 oder 07393-953977 
Pfarrer Michael Klug    07357/ 555 oder 07357/9205580 
Gemeindereferentin Sr. Luise Ziegler  07393-959902 

                        luise.ziegler@drs.de 
Pastoralreferentin Sr. Francesca Trautner 07393-959903 
      sr.francesca.trautner@gmx.de 
Seniorenbeauftragter Roland Gaschler  07391/758315 
      Roland.Gaschler@drs.de 
Gesamtkirchenpflege Jörg Schelhase  07393/959904 oder  
       GKG.Donau-Winkel@drs.de 

 

 
 
Pfarrbüro Oberstadion geschlossen  
Das Pfarrbüro in Oberstadion ist am Donnerstag 10. April geschlossen. 
In dringenden Fällen wenden Sie sich an das Pfarrbüro Munderkingen unter der Telefonnummer 
07393/2282. 
 
 

Wahl- und Aktionstag am Sonntag, 30. März  
in unserer Kirchengemeinde Unterstadion 
 

Ein herzliches Dankeschön an alle, die unserer Einladung gefolgt sind und am Sonntag zum Gottesdienst, 
zur Begegnung und zu den Aktionen rund um unsere Kirche gekommen sind.  
Für den Kirchengemeinderat war die hohe Wahlbeteiligung und das große Interesse ein starkes Zeichen für 
eine lebendige Gemeinschaft. Wir freuen uns darüber und nehmen viel Zuversicht mit in die nächsten Jahre.  
Wir bedanken uns bei allen, die zum Gelingen des Tages beigetragen haben, unseren Minis und der Landju-
gend für Bewirtung und Mithilfe, den Landfrauen und Minis für die Kuchenspenden, dem Wahlvorstand für 
die Abwicklung der Wahl, dem Freundeskreis Sr. Ulrika für die Unterstützung und dem ganzen Bewirtungs-
team fürs Mithelfen. 
 
Der Kirchengemeinderat Unterstadion 
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Ergebnisse der Wahl des Kirchengemeinderats  
am 30. März 2025 
 

in der Kirchengemeinde St. Martinus Grundsheim 
im Dekanat Ehingen-Ulm 
 

Hiermit wird das vom Wahlausschuss festgestellte Ergebnis der Kirchengemeinderatswahl bekannt 
gegeben: 
 
1. Die Zahl der Wahlberechtigten:  134 
2. Die Zahl der Wähler/-innen:    77 
3. Die Zahl der gültigen Stimmzettel:    77 
4. Die Zahl der ungültigen Stimmzettel:     0 
5. Die Zahl der gültigen Stimmen:  282 
 
Namen der Gewählten mit Stimmenzahl: 

 Name 
Stimm

en 
 Name 

Stimm
en 

1. Neubrand, Bruno 73 3. Sauter, Adelbert 71 

2. Hog, Monika 71 4. Durm-Weggenmann, Claudia 67 

 
Wahlanfechtung   
 
(§ 28 Kirchengemeindeordnung) 

1.  Wahlanfechtungen können von jedem wahlberechtigten Kirchengemeindemitglied innerhalb einer Woche 
nach Bekanntgabe des Wahlergebnisses beim Wahlausschuss schriftlich eingereicht werden. Sie müs-
sen binnen einer weiteren Woche schriftlich begründet werden. 

2.  Gründe für die Wahlanfechtung sind: 

a) Mängel in der Person eines Gewählten oder 

b) Verfahrensmängel, die für das Wahlergebnis erheblich sind. 
 
Die Kirchengemeinde gratuliert allen gewählten Kandidaten/-innen. Gleichfalls gilt ein herzlicher Dank allen 
WählerInnen, die per Briefwahl oder im Wahllokal an dieser Kirchengemeinderatswahl teilgenommen haben.  
Nur so konnte die gute Wahlbeteiligung erreicht werden.  
Vielen Dank auch den Wahlhelferinnen- und Helfer, die beim Auszählen der Wahl mitgeholfen haben. 
 
 

Wallfahrt auf den Frauenberg 
In den vergangenen Jahren sind wir von der Kirchengemeinde Oberstadion am Schmerzens-Freitag traditio-
nell zum Frauenberg gepilgert. 
In diesem Jahr wollen wir uns am Schmerzens-Freitag 11. April um 17.30 Uhr vor der Frauenbergkirche in 
Munderkingen treffen um dort gemeinsam den Kreuzweg zu gehen und zu beten. 
Im Anschluss findet um 18.30Uhr der Wallfahrtsgottesdienst in der Frauenberg Kirche statt. 
 
 

Herzliche Einladung an alle,  
vor allem aber auch an unsere Erstkommunionkinder mit ihren Familien. 
 

 
Kindergottesdienst in der Winkelgemeinden 
 

Am Sonntag 13. April (Palmsonntag) findet um 9.30Uhr ein Kindergottesdienst im Pfarrhaus in 
Hundersingen statt.  
Wir freuen uns auf viele Kinder! 
Euer Kindergottesdienstteam 
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Misereor Fastenopfer 
Unterstützen Sie die Kollekte zur Fastenaktion! 
Jedes Jahr zum fünften Fastensonntag (Samstag 5. und Sonntag 6. April) geht die Kollekte in den Gemein-
den an Misereor. Das ist ein wesentlicher Beitrag zu unserer Arbeit und der unserer Partnerorganisationen! 
Vielen Dank, dass Sie am 06. April 2025 in Ihrer Gemeinde diese besondere Kollekte stärken. 

 
 

Aus dem Jahresprogramm 2025 der Dekanatsgeschäftsstelle 
 
 
Passionskonzerte auf Mandoline in den Ulmer Nikolauskapellen 
Am Palmsonntag, 13. April, 17.00 Uhr musiziert Dr. Wolfgang Steffel in der Nikolauskapelle, Neue Str. 102, 
Ulm auf der Mandoline über Leiden, Tod und Auferstehung. Unter dem Titel „Mando-Credo“ schreitet er in 
drei Fugen von Bach die Artikel des Glaubensbekenntnisses zu Vater, Sohn und Geist ab. Dabei werden auf 
der „Geige des Arbeiters“ auch Credovertonungen Byrds und Palestrinas, ein Cruzifixus von Lotti und der 
österliche Choral „Christ lag in Todesbanden“ gespielt. Am Karfreitag, 18. April, 19.00 Uhr heißt es dann in 
der Nikolauskapelle auf dem Wiblinger Friedhof „O Traurigkeit, o Herzeleid“. Die Kreuztragung wird in Bibers 
Rosenkranzsonaten lebendig und die Trauer der Frauen am Wegrand in Dowlands „Tränen“, dazu Musik 
von Barockkomponisten, die Leiden und Schmerz Jesu, aber auch das Weinen des Petrus in emotionale 
Musik gefasst haben. Mit Vivaldi leuchtet am Ende schon ein wenig Osterlicht auf. Eintritt jeweils frei. Infos 
über das Dekanat Ehingen-Ulm, Tel.: 0731/9206010, E-Mail: dekanat.eu@drs.de. 
 

Geistlicher Abend in der Karwoche: Unbedingt leben 
Am Dienstag, 15. April, 19.00 Uhr lädt das Dekanat Ehingen-Ulm zu einem geistlichen Abend ins Bischof-
Sproll-Haus, Olgastr. 137, Ulm ein. Das Thema lautet „Unbedingt leben in bedingungsloser Hingabe“. Man-
che Menschen sagen: „Ja aber, mal schauen, nur wenn“. Wie können wir „unbedingt“ leben? Können wir mit 
Jesus sprechen: „Nicht was ich will, sondern was du, mein Vater, willst, soll geschehen“? Alles Bedingte 
steht in einem Kausal-, Zweck- oder Funktionszusammenhang. Was ist allein unbedingt? Wohl nur Gott 
selbst. In innerer Freiheit zu den Dingen und Undingen und im Ausstieg aus dem engen „Wenn, dann“ ge-
winnen wir neuen Spielraum und kommen neu mit Gott in Kontakt. Dies erläutert Dekanatsreferent Dr. Wolf-
gang Steffel. Zugangsdaten für Video und Telefonteilnahme sind über Tel.: 0731/9206010, E-Mail: deka-
nat.eu@drs.de erhältlich. Ohne Anmeldung, Eintritt frei. 
 

Kreuzweg  
 
Ein Weg in verschiedenen Perspektiven 
Erleben Sie den Weg Jesu ans Kreuz aus neuen Blickwinkeln:  
Mit viel Musik, inspirierenden Texten und Begegnungen wollen wir gemeinsam in die tiefere 
Bedeutung der Passionsgeschichte eintauchen. 
Der Abend hat ein offenes Ende – mit der Einladung zum Verweilen und dem Angebot eine 
Osterkerze für die kommende Osterzeit zu gestalten! 
Wann: Montag, 14. April 2025 um 19 Uhr 
Wo: Gemeindehaus Rottenacker 
Herzliche Einladung mit uns diesen besonderen Moment zu erleben und sich auf den Weg des Glaubens zu 
begeben. 
Wir freuen uns auf Sie/Dich 
Ökumenische Frauen 

 
 

Gottesdienste i.d. Seelsorgeeinheit „Donau-Winkel 

 
Samstag 5. April 
18.30Uhr Eucharistiefeier Unterstadion 
18.30Uhr Eucharistiefeier Munderkingen 
 
Sonntag 6. April 
9.00Uhr Eucharistiefeier Oberstadion 
9.00Uhr Eucharistiefeier Rottenacker 
9.00Uhr Wort-Gottes-Feier Emerkingen 
10.30Uhr Eucharistiefeier Grundsheim 
10.30Uhr Eucharistiefeier Unterwachingen 
10.30Uhr Wort-Gottes-Feier Munderkingen 
18.30Uhr Bußfeier Munderkingen 
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Montag 7. April 
17.00Uhr Rosenkranz Unterstadion 
18.30Uhr Rosenkranz Pfarrhof Oberstadion 
 
Dienstag 8. April 
10.00Uhr ökumenischer Gottesdienst St. Anna Munderkingen 
18.30Uhr Eucharistiefeier Hundersingen 
 
Mittwoch 9. April 
7.40Uhr Schülermesse Oberstadion 
18.30Uhr Eucharistiefeier Emerkingen 
 
Donnerstag 10. April 
18.30Uhr Eucharistiefeier Unterstadion 
18.30Uhr Eucharistiefeier Munderkingen 
 
Freitag 11. April 
17.30Uhr Kreuzweg Frauenberg Munderkingen Treffpunkt vor der Kirche  
18.30Uhr Eucharistiefeier Frauenberg Munderkingen 
18.30Uhr Eucharistiefeier Unterwachingen 
 
Samstag 12. April 
18.30Uhr Eucharistiefeier Unterstadion 
18.30Uhr Eucharistiefeier Munderkingen 
 
Sonntag 13. April 
9.00Uhr Eucharistiefeier Unterstadion 
9.00Uhr Eucharistiefeier Emerkingen 
9.00Uhr Wort-Gottes-Feier  

Familiengottesdienst Rottenacker 
9.30Uhr Wort-Gottes-Feier Hundersingen 
 Kindergottesdienst im Pfarrhaus  
10.30Uhr Eucharistiefeier Oberstadion  
10.30Uhr Eucharistiefeier Munderkingen 
10.30Uhr Wort-Gottes-Feier Hausen a. B.  
 
 

G o t t e s d i e n s t e  
 

Pfarrgemeinde St. Martinus, Oberstadion 
 

5.Fastensonntag 
Sonntag 6. April 
9.00Uhr Eucharistiefeier 
 
Mittwoch 9. April 
7.40Uhr Schülermesse 
 Minis: Marlen, Philipp, Julia, Pauline 
 
Freitag 11. April 
17.30Uhr Kreuzweg Frauenbergkirche Munderkingen 
 Treffpunkt vor der Kirche 
18.30Uhr Eucharistiefeier Frauenberg Munderkingen 
 Ged. f. Josef Hymer 
 
Palmsonntag 
Sonntag 13. April 
10.30Uhr Segnung der Palmen im Pfarrhof,  

 Segnung der Skulpturen, Palmen und des Ostereierwegs 
anschl. Prozession zur Kirche und Eucharistiefeier 
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Pfarrgemeinde St. Johannes Baptist, Hundersingen 
 
Dienstag 8. April 
18.30Uhr Eucharistiefeier 
 Gest. Jahrtag f. Franziska Blersch 
 Jahrtag f. Lydia Sauter 
 
Freitag 11. April 
17.30Uhr Kreuzweg Frauenbergkirche Munderkingen 
 Treffpunkt vor der Kirche 
18.30Uhr Eucharistiefeier Frauenberg Munderkingen 
 
Palmsonntag 
Sonntag 13. April 
9.30Uhr Wort-Gottes-Feier 
 Kindergottesdienst im Pfarrhaus 
 
 

Pfarrgemeinde St. Maria u. Selige Ulrika, Unterstadion 
 
Vorabend 5. Fastensonntag 
Samstag 5. April 
18.00Uhr Beichtgelegenheit 
18.30Uhr Eucharistiefeier 
 
Donnerstag 10. April 
18.00Uhr Rosenkranz 
18.30Uhr Eucharistiefeier 
 
Freitag 11. April 
17.30Uhr Kreuzweg Frauenbergkirche Munderkingen 
 Treffpunkt vor der Kirche 
18.30Uhr Eucharistiefeier Frauenberg Munderkingen 
 
Palmsonntag 
Sonntag 13. April 
9.00Uhr Segnung der Palmen anschließend  
 Eucharistiefeier 
 
 

Pfarrgemeinde St. Martinus, Grundsheim 
 
5.Fastensonntag 
Sonntag 6. April 
10.30Uhr Eucharistiefeier 
 Mini: Sarah, Lena 
 
Freitag 11. April 
17.30Uhr Kreuzweg Frauenbergkirche Munderkingen 
 Treffpunkt vor der Kirche 
18.30Uhr Eucharistiefeier Frauenberg Munderkingen 
 
Vorabend Palmsonntag 
Samstag 12. April 
18.30Uhr Segnung der Palmen anschließend  
 Eucharistiefeier 
 Mini: Tabea, Lorena 
 
 


